
Protokoll
Mitgliederversammlung der Rettungshundestaffel 

Aachener Land e. V.

Datum: 19.02.2026, 19.30 Uhr - 21.40 Uhr
Ort: Kreuzstraße 13, 52445 Titz Hasselsweiler 
Sitzungsleitung: Stephanie van den Berg-Thoennißen 

Protokollant: Rico Rost 

Teilnehmer (Anwesend): 
• Dederichs, Angelika
• Krajewski, Christiane 
• Peters, Stefanie 
• Peters, Sven 
• Rost, Desiree 
• Rost, Rico 
• Stephanie, van den Berg-Thoennißen
• Voiß, Noemi 
• Voiß, Achim 
• von Krüchten, Petra 

Entschuldigt: 
• Julia Ide 

TAGESORDNUNGSPUNKTE 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung 

Kurze Vorstellung des neuen Mitglieds Petra von Krüchten 

TOP 2: Feststellung form- und fristgerechte Einladung 

Es wurde form- und fristgerecht eingeladen.

TOP 3: Feststellung Beschlussfähigkeit 

Es wurde festgestellt, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

TOP 4: Wahl Schriftführer:in 

Rico Rost wurde als Protokollant bestätigt. 



TOP 5: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde bestätigt. 

TOP 6: Freigabe des letzten Protokolls  

Das Protokoll vom 04.02.2025 wurde bestätigt. 

TOP 7: Bericht des Vorstands 

1. Mitglieder und Struktur 
Mitgliederbestand: Die Staffel zählt aktuell 13 Mitglieder, davon sind 4 aktive Flächenteams und 
4 aktive Trailer 
Folgende BRH-Qualifikationen wurden 2025 erfolgreich absolviert: 
5 Suchtrupphelfer,
1 Einsatzassistent
1 PSNV
Julia hat im Januar die Trainerzertifizierung RAZ1 erfolgreich bestanden. 
Zur Prüfung für 2026 stehen 2 Flächenhunde und ein Mantrailer an.
Für Sven steht in der kommenden Woche die Zertifizierung zum Gruppenführer an.

2. Verbandstag des BRH (21.03.) 
Teilnahme: Es ist noch abzustimmen, wer die Staffel beim Bundesverbandstag vertritt. Der 
Landesverband NRW reicht für uns den Antrag zur Aufwandsentschädigung ein: Es wird über 
den Antrag entschieden, ob Vereine im Status „Mitglied auf Probe“ eine Vergütung für ihren 
Einsatz erhalten, wenn sie Prüfungen ausrichten. Satzungsänderung: Auf der Tagesordnung 
steht die Entscheidung über eine neue Satzung, die sich derzeit in Arbeit befindet.

3. Einsätze und Öffentlichkeitsarbeit 
Einsatzgeschehen: Es wurden über 10 Einsätze verzeichnet, bei denen wir die Staffeln in 
Wesel, Bonn/Rhein-Sieg und Südwestfalen unterstützen konnten. 
Finanzen: Es konnten 25 Großspenden verbucht werden. 
Wir haben einen Erste Hilfe Kurs “Hund” ausgerichtet.
Bei der Cani-Cross-Veranstaltung von Arnoldsweiler haben wir den Sanitätsdienst 
übernommen. 
Viele Workshops beim BRH in Hünxe und Mosbach wurden von unseren Mitgliedern besucht.
Auch zahlreiche Spenden konnten gesammelt werden. In diesem Jahr wurde von Grünenthal 
wieder eine Spende in Höhe von 1.000,00 EUR überwiesen.

TOP 8: Bericht der Kassenprüfer 

Kassenprüfer waren Achim und Christiane. Sie haben am 09.02.2026 die Kasse geprüft. Der 
Endbestand zu diesem Datum betrug: 2802,68 €  
Sie bestätigten, dass die Kasse in einem einwandfreien Zustand geführt wird und bitten um 
Entlastung des Kassenwarts und des Vorstandes.

TOP 9: Entlastung des Vorstands, Wahl des Wahlleiters 

Entlastung des Kassenwarts wurde einstimmig bestätigt. 
Entlastung des Vorstands wurde einstimmig bestätigt. 



TOP 10: Wahlen zum Vorstand  

Der zweite Vorsitzende und der Zugführer waren aufgrund von Mitgliedskündigung 
ausgeschieden.

Es wird einstimmig bestätigt, dass die Wahl direkt mit Handzeichen durchgeführt wird.

Wahl des Gruppenführer (Zugführer) - Sven Peters - einstimmig bestätigt 
Wahl des 2. Vorsitzenden - Rico Rost - einstimmig bestätigt 
Wahl des Schriftführers - Voiß Achim - einstimmig bestätigt 
Alle Drei nehmen die Wahl an.

TOP 11: Wahlen der neuen Kassenprüfer für 2 Jahre 

Prüfer 1 - Stefani Peters - einstimmig bestätigt 
Prüfer 2 - Noemi Voiß - einstimmig bestätigt 
Beide nehmen die Wahl an.

TOP 12: Verwendung der Landes- und Spendengelder 

Verein bekommt wahrscheinlich 650,-€ vom Landesverband.  
Sven schlägt vor, eine Qualifikation zur Lehrkraft ErsteHilfe - Ausbilderausbildung beim TCRH 
zu machen. Diesen Termin wird er jedoch erst im kommenden Jahr zeitlich wahrnehmen 
können.
Kosten 1400,- € für Material + 150,- € Kurskosten. 
Es wird beschlossen, dieses Geld für die Anschaffung in 2027 zu reservieren.
Des Weiteren wird die Anschaffung eines Laptops für die Einsatzleitung beschlossen.

TOP 13: Vereinsinterne Vorbereitungsmaßnahmen zu Prüfungen 

Diskurs über Prüfungsvoraussetzungen und Anerkennung des theoretischen Teils. 

Antrag beim Landesverband angenommen: Geld an Probevereine für das Ausrichten 
von Prüfungen wurde befürwortet.  
Im Herbst könnte der Verein eine Flächenprüfung ausrichten. Hierüber wird sich noch mit 
der Staffel Bonn/Rhein-Sieg abgesprochen.  
Anerkennung des theoretischen Prüfungsteils für die Flächenprüfung. Dies machen die 
Staffeln in Eigenregie. Noemi schlägt vor, dass der Verein die Onlineprüfungen (A1-A4) 
als Nachweis anerkennt.  
Steffi P. meint, es sollte zumindest eine kleine Prüfung durch den Verein 
geben.  Es ist vorgeschrieben, dass die Vereine theoretische Prüfungen 
abnehmen dürfen. Die Vorgehensweise wird noch im Vorstand besprochen. 

TOP 14: Geplante Aktivitäten 2026 (u.a. Ausrichtung der Flächenprüfung im 
September) wurde besprochen - wird noch mit Bonn abgestimmt



TOP 15: Sonstiges 

Anfrage von Achim wegen Wegegeld 
Steffi erklärt - bekommen nur Vereine, die nicht auf Probe sind und für Fahrten zu Einsätzen.  

BRH hat eine neue Satzung aufgestellt, die die Vereine zu bestimmten Teilen 
übernehmen müssen.  
Neue Satzung sollte zur Prüfung beim Amtsgericht voreingereicht werden. 


